
gan der Gemeinden : Schierstein, Sonncrrbcrg» Na mb ach, Narrrod, Frauenstcin, Wambachu. v. a.

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
28. JahrgangFreitaa » den 12. Mni !9H

Biebrich. — 30. des Rhabanus Nauheim ^r,
geboren am 28. August 1874 zu Winkel.
31. Georg Dtt , geboren am 26. Mai 1379
zu Ems . — 32. des Kaminbauers Wilhelm
Neichardt , geboren am 26. Juli 1853 zu
Aschersleben. — 33. des TapeziercrgchilfenOtto
Reitzner , geb. am 3. März 1885 zu Altenau. —
34. Dicnstmagd Berta Rühm trug , geb. aiu 30. 5.
1884 zu Ncmvandrum. — 35. Wilhelm Schilling,
geb. 18. 11. 1866 zu Wiesbaden. — 36. des Installa¬
teurs Seine . Schmieder , geb. am 17. März 1872 zu
Krotzingen. — 37. Maria Schmidt , geboren
am 10. 2. 1886 zu Heiler. — 38. Anna
Schncidereit , geb. am 27. 12. 1881 zu Albau.
— 39. der leb. Karoline Schäffler , geb. 20. 3.
79 zu Wcilinünster. — 40. des Kutschers Max Schön-

Bekanntmachung.
Um Angabe des Llnfentbalts folgender Personen,

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen, wird ersucht:

1. Franz Benth , geboren am 22. 8. 1867 zu
Praunheim . — 2. des Tagl. Joh . Bickert , geb. am
17. 3. 1866 zu Schlitz. —3. d. lcd. Dicnstmagd N'arol.
Bock, geb. am 11. Dez. 1864 zu Weilmüustcr. —4. der
ledig. Dicnstmagd Anna Bongart ;, geb. am 4. 3.
1887 zu Mainz. — 5. Angnste Brandest , geb. au:
25 I 1891 zu Speyer. — 6. der Icoigcu Antonictta
Bruisma , geb. am 6. 10. 1886 zu Grafcnhagc.
- 7. des Buchhalters Karl Buch , geb. am 29. 4.
1880 zu Niederhofheim. — 8. Geschiedene Ehefrau
Albert Conradi , Lina geborene Roht , geb. am
11. 12. 1862 zu Wehen. — 9. d. Tagl. .Peter Decker,
aeb. am 22. Januar 1874 zu Bielefeld. — 10. des
Müblenbauers Wilh . Fahh , geb. am 9. Januar
1868 zu Oberofsleiden. — 11. des Taglohners
Wilhelm Froh « , geboren am 7. August
1866 zu Springen. — 12. Katharina Graf,
geboren am 10 Januar 1889 zu Mainz.
13. Klara Hermann , geboren am 31. März zu
Wiesbaden. — 14. August Soffmann , ged. am
2. 2. 1867 zu Nürnberg. - 15. Rich . John . Ww geb.
am 27. 2. 1879 zu Biebrich. - 16. August Keim,
qcb. an: 29. 5. 1873 zu Bierstadt. — 17. des Schlosser-
gchilfen Wilh . Klees , geb. am 1. 2. 1878 zu Bessen-
back — 18. der ledigen Anna Klein , geb. am 25. 2.
1882 zu Ludwigshafeu. — 19. des Kutschers.
Ernst König , geb. am 30. Scptcnrber 1883 zu
Wiesbaden. — 20. Josef Kubicki . geb. am 5. 3.
1873 zu Gneseu. — 21. Christian Küster , geb. am
7. 1. 1875 zu Düsseldorf. — 22. des Glasreinigers
Heinrich Knhmann , geb. am 16. 6. 1875 zu Biebrich.
- 23. des Reisenden Bruno Leißner , geb. am 23
11. 1866 zu Raußc. — 24. desIiaglöhncrs Adolf
Lewalter , geboren am 19. September 1873 zu
Weinbach. — 25. Gisela Löber , geh. am
6. Mai 1878 ZU Naumburg. — 26. des Tapeziercr-
gchilicn Wilh .Maybach , geb. am 27. März 1874 zu
Wiesbaden. — 27. der lcd. Ludiska Marschall,
geb. 24. 11. 1877 zu Baucrbach. - 28. Katharina
Met ;, geb. am 25. Nov. 1875 zu Obcrfischbach. —

Städtische
Säuglings - Milch - Anstalt.

Trinkfcrtige Säuglingsmilch die Tagespor-
tion kür 2 2 Pfennig erhält jede minder¬
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes in
Wiesbaden.

Abgabcftcüen sind errichtet:
.1. in der Allgemeinen Poliklinik , Hclencustr . 21.
2. in der Augenheilanstalt für Arme, Kapellcn-

straße 32,
3. im Christlichen Hospiz, Oranienstraße 53,
4. in dem Hospiz zun: bl. Geist, Friedrichstr . 24,
5. in der Drogerie Schoeller, Westendstr. 36,
6. in der Kaffeehalle, Marktstr . 13,
7. bei Kaufmann M. Rathgeber , Moritzstr . 1,
8. in der Krippe, Gustav-Adolfstr. 20/22,
9. in der Paulinenstiftung . Schiersteinerstr . 31,

10. in der Speisehalle „Blaues Kreuz, Sedan-
vlatz 5,

11. in dem Stadt . Krankenhaus , Schwalbacher-
straße 62, ^ _ r

12. in dem Stadt . Schlachthaus, Schlachtbaus¬
straße 57 und

13. in dem Wöchnerinnen-Asyl, Schöne Aus¬
sicht 34.
Bestellungen sind gegen Ablieferung des Äl¬

testes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über Pflege und

Ernährung der Kinder und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Mutterberatungsstelle
(Marktstraße 1/3) Dienstags . Donnerstags und
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung des ärztlichen Attestes bei der Säug-
lingsmilchallsta.lt, Schlachthausstrahe 24 frei ins
Haus geliefert, und zwar:

Nr . I der Mischung zum Preise von 10 Pfg.
für die Flasche: Nr . II der Mischung zum Preise
von 12 Pfg. für die Flasche: Nr . III der Mischung
zum Preise von 14 Pfg . für die Flasche; Nr . IV
der Mischung zum Preise von 14 Pfg . für die
Flasche.

Wiesbaden, 28. April 1911.

Bekanntmachung.
Samstag , den 13. Mai d. Js .. nachmittags , soll

in dem Hofe des Hauses Aarftraßc Nr . 1 und
daran anschließend im Distrikt „Hcbenkics" das
nachtolgend bczeichnetc Gehölz öffentlich meist¬
bietend versteigert werden.

1. 9 Rmtr . Ahorn- und Lindenholz,
2. 1 Lindenstamm, 9,44 Festmeter,
3. 2 Rmtr . Eichen-Rollschejt,
4. 4 Rmtr . Eichen-Prügclholz,
5. 4 Rmtr . Buckwn-Prügelholz,
6. 645 Eichen-Wellen.
Zusammenstellung nachmittags 3 Uhr vor dem

Hause Aarstrabc Nr . 1.
Wiesbaden, den 10. Mai 1911.

28217 Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Dienstag , den 16. Mai d. Js ., mittags 12 Uhr,
sollen in dem Rathause . Zimmer Nr . 44, die nach¬
folgend bezeichneten Grundstücke öffentlich auf
unbestimmte Zeit verpachtet werden.

1.  Lgb . Rr . 8138/39, Acker „Kleinhaincr ".
2. Gewann, ca. 69 Ar.

2. Nr . 142, Acker rechts der Mainzerstraße,
zwischen der Brauerei und der Kupscr-
mühlc, groß 94 Ar 72 Quadratmeter.

L. Nr . 4040, Acker „Zweibörn ", 5. Gewann,
groß 35 Ar 73.50 Quadratmeter.

4. Nr . 4404/07 Acker „Unter Schwarzenberg ",
119 Ar 98 Quadratmeter groß.

Wiesbaden, den 9. Mai 1911.
28216 Der Magistrat.

Städt . Bolkskindcrgarten.
(Thunes -Stiftung .)

Für den Volkskinöergarten sollen Hospitan--
tinnen angenommen werden, welche eine auf alle
Teile des Dienstes sich erstreckendeAusbildung
erhalten , so daß sie in die Lage kommen, sich
später als Kindergärtnerinnen in Familien ihrev
Unterhalt zu verschaffen.

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden im Ratbause. Zimmer

Nr . 13, vormittags zwischen9 und 12 Uhr, cnt-
gegengenommen.

Wiesbaden , den 13. April 1911.
28181 Der Magistrat.

Freibank.
Samstag , den 13. Mai , d. Js .. morgens 7 Uhr:

Minderwertiges Fleisch von 1 Rind , 1 Kuh, zu
50 und 40 Pfg., von 2 Schweinen zu 50 Pfg.

Fleischhändlcrn, Metzgern, Wurstbereitern ist
her Erwerb von Freibankfleisch verboten. Gast¬
wirten und Kostgebern nur mit Genehmigung der
Polizeibehörde gestattet. 28218

Wiesbaden, den 11. Mai 1911. 29. Jakob Minicker , geb amDer Magistrat.28200Städtische Schlachtbos-Verwaltung.

In unserem

neuen Spezial -Geschäft

findet jedermann , sei er gross oder klein , schlank oder korpulent , vorüglich passende
Kleidung in modernstem Schnitt und aus den neuesten Modestoffen in sehr grosser

Auswahl.

Knaben-AnzügeMaß-SchneidereiSacco-Anzüge
Fassons:

Original -Kiel
Prinz -Heinrich

Norfolk
Jacken
Schiller
Blusen

Lager in
deutschen und englischen

Stoffen.

ein- und zweireihig
hochmoderne Fassons

aparte Muster
gute Zutaten Garantie für tadellosen Sitz

und

gutes Tragen der Stoffe.

Prinz
Heinrich-AnzugMan zahlt bei uns keine Kurpreise,

die Reisekosten kommen beim Einkauf doppelt heraus-

Fernsprecher 1461 MAINZ Schusterstr . 17
Erstklassiges Spezialgeschäft für Herren* und Knaben-Kleidung.

29181
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